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Zwischenhalt
Mittwoch, 18. Jan., 9 bis 10 Uhr.
Gespräch und Besinnung zu einem
Bibeltext vor dem Hintergrund
unserer eigenen Fragen.
Auskunft: Silvia Junger, Pfarrerin,
Tel. 033 222 78 82.
� Kirche Schönau

Fastenwoche
Infotreffen am Mittwoch, 18. Jan.,
19 Uhr. Eine Woche lang
(22.–28. März) frei werden von kör-
perlichen und geistigen Schlacken.
Allabendliches Treffen im Laubegge
und eine Fastenwanderung.
Auskunft. Sonja Rämi,
Tel. 033 223 14 88.
� Laubegge

Ältere Generation
Mittagessen
für Alleinstehende 70+
Sonntag, 8. Jan, 12 Uhr. Kosten für
Essen, Dessert und Getränke:
Fr. 13.–. Anmeldung und Auskunft
bis zum 4. Jan. an: Rosmarie Harari,
Kreishelferin, Tel. 033 335 54 02.
� Kirchgemeindehaus

Kontakt
und Begegnung
Pastatag
Jeden Dienstag, 11.45 bis 13 Uhr
(ohne Schulferien). Der Saal ist bis
13.30 Uhr geöffnet. Pasta/Salat
Fr. 5.–. Keine Anmeldung erforder-
lich. HelferInnen sind herzlich will-
kommen. Gebäck fürs Dessert wird
gerne entgegengenommen.
� Kirchgemeindehaus

Gemeindenachmittag
Kreise 1+2
Mittwoch, 11. Jan., 14.30 Uhr.
«Jeremias Gotthelf», heitere und
besinnliche Texte. Vorlese-Programm
und kurze musikalische Einlagen
mit Kurt Liechti. Alle sind herzlich
willkommen!
Auskunft: Rosmarie Harari,
Tel. 033 335 54 022 oder
Annemarie Etter, Tel. 078 908 79 06.
� Kirchgemeindehaus

Gemeindenachmittag Kreis 3
Mittwoch, 25. Jan., 14.30 Uhr,
«Kreative Lösungen sind gefragt!».
Hansruedi Bolliger, Uetendorf, stellt

Adressen
Kirchgemeinderat
Hans Ulrich Burri, Präsident,
Freienhofgasse 18, 3600 Thun,
Tel. 033 221 70 37
burri.hans.u@bluewin.ch

Sekretariat
Ruth Nyffenegger,
Marianne Brechbühl, Frutigenstr. 22
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 8 bis 11 Uhr,
Tel. 033 223 17 66
thun.stadt@ref-kirche-thun.ch

Beratungsdienst
und Soziale Arbeit
Erwachsene und Familien:
Di–Do: Susanna Peter, Frutigenstr. 29,
Tel. 033 222 70 42
susanna.peter@ref-kirche-thun.ch
Jugendarbeit:
Julia Kreuzer, Tel. 033 222 89 02
julia.kreuzer@ref-kirche-thun.ch

Besuchsdienst
Kontaktpersonen Kreise 1 und 3:
Rosmarie Harari, Tel. 033 335 54 02
Kreis 2: Annemarie Etter,
Tel. 078 908 79 06
annemarie.etter@ref-kirche-thun.ch
Kreis Schönau: Pfarrerin Silvia Junger,
Tel. 033 222 76 55
Kreis Lukas: Christine Rauber,
Tel. 033 336 75 78

Organist/Organistinnen
Markus Aellig, Tel. 033 437 72 27
Yuval Rabin, Tel. 061 681 80 77
Doris Zürcher, Tel. 033 222 38 57

Chordirigent/-dirigentin
Kantorei: Simon Jenny,
Tel. 079 207 52 19
simon.jenny@bluewin.ch.
Gospelchor Schönau:
Sonia Bourdages,
Tel. 033 356 23 01
Kirchenchor Schönau derzeit vakant

Kirchliche Räume
Stadtkirche, Unterweisungshaus,
Marianne Vögele, Sigristin,
Tel. 079 565 04 06
Kirchgemeindehaus, Frutigenstr. 22,
Franco Lodi, Tel. 033 222 64 34
Kirche Schönau, Tel. 033 222 98 71,
Elsbeth Weber, Sigristin,
Tel. 033 222 50 28
Laubegge, Feldeckstr. 33,
Tel. 033 222 93 66,
Gemeinschaftsräume Pfarrkreis Lukas,
Sonja Rämi, Tel. 033 223 14 88

Anlässe
im Januar

Besondere
Gottesdienste
Gottesdienst
zum Jahresbeginn
Sonntag, 1. Jan., 17 Uhr,
Pfarrer Stefan Junger. Orgel: Yuval
Rabin. Anschl. sind alle eingeladen,
auf das neue Jahr anzustossen.
� Kirche Schönau

Abendkirche
Sonntag, 8. Jan., 17 Uhr,
Pfarrer Markus Meinen. (siehe S.14)
� Stadtkirche

Gottesdienst
für Hörbehinderte
Sonntag, 8. Jan., 14 Uhr,
Gottesdienst mit Abendmahl.
Diakon Andreas Fankhauser.
� Kirchgemeindehaus

Fyre mit de Chline
Sonntag, 15. Jan., 11 Uhr.
Siehe Flyer auf Seite 15.
� Kirche Schönau

Gottesdienst
zum AKiT-Sonntag
Sonntag, 22. Jan., 10 Uhr, Martins-
kirche. Liturgie: Christkath. Kirche.
Predigt: Alfred Inniger, Heilsarmee.
Musik: Römisch-kath. Kirchenchor.
Kein Gottesdienst in der Stadtkirche
und in der Kirche Schönau.
� Martinskirche

Stille
und Besinnung

Meditieren im Chor
der Stadtkirche

«Erst das Schweigen tut das Ohr auf
für den inneren Ton in allen Dingen.»

Romano Guardini

Dienstags, 19.30 bis 20.30 Uhr.
Eingeladen sind alle, Vorkenntnisse
und Anmeldung nicht erforderlich.
Auskunft und Leitung:
Anna Barbara Hofmann und Team,
Tel. 033 222 19 46.
� Stadtkirche Thun
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Koordination der Kirchlichen
Unterweisung
Dorothee Waldvogel,
Frutigenstr. 22, Tel. 033 221 64 82
kuw.thun.stadt@ref-kirche-thun.ch

Pfarrämter
Kreis 1
Pfarrer Roland Klingbeil, Parkstr. 4,
Tel. und Fax 033 222 19 48
roland.klingbeil@ref-kirche-thun.ch

Kreis 2
Pfarrerin Margrit Schwander,
Schlossberg 8, Tel. 033 222 10 08,
Fax 033 223 19 60
margrit.schwander@ref-kirche-thun.ch

Kreis 3
Pfarrer Markus Meinen,
Gewerbestr. 15, Tel. 033 222 40 14
markus.meinen@ref-kirche-thun.ch

Kreis Schönau
Pfarrerin Silvia Junger und
Pfarrer Stefan Junger,
Albert-Schweitzer-Weg 1,
Tel. 033 222 78 82
www.kircheschoenau.ch.vu
silvia.junger@ref-kirche-thun.ch
stefan.junger@ref-kirche-thun.ch

Kreis Lukas
Pfarrer Heiner Bregulla, Laubeckstr. 11,
Tel.0332227655, Fax 033223 29 55
heiner.bregulla@ref-kirche-thun.ch

Kasualien
Taufen
Keanu Joel Marthaler, Gantrischstr.24

Wir trauern um
Frey-Nussbaum Robert Jakob, 1926,
Mattenstr. 20 A; Gempeler-Hasen
Hans, 1938, Cäcilienstr. 4; Meier-
Gerber Margrit, 1921, Altersheim
Niesenblick (Länggasse 43); Meyer
Hans Hermann, 1917, Göttibachweg
2 F (Wartbodenstr. 41); Moser-Pfiff-
ner Rudolf, 1922, Niesenstr. 27; Schilt
Christian Robert, 1912, Einigen
(Pestalozzistr. 102); Schlatter-Moser
Dora, 1923, Frutigenstr. 46 A;
Wymann-Wyss Anna, 1927, Martin-
str. 8 (Fischerweg 51)

ThunStadt



uns seine Ideen eines Lebensretter-
hauses vor und lässt uns das Poten-
zial der Sonnenenergie erahnen.
� Kirchgemeindehaus

Jass- und Spielnachmittag
Donnerstag, 12. Jan., ab 13.30 Uhr.
Auskunft: Christine Zellweger,
Tel. 033 223 13 89.
� Kirchgemeindehaus

Zämi
Freitag, 27. Jan., 11.30 Uhr.
Auskunft: Trudi Gertsch,
Tel. 033 223 36 77.
� Kirchgemeindehaus

Gemeindenachmittag
Kreis Schönau
Montag, 23. Jan., 14.30 Uhr:
LOTTO-Nachmittag und gemeinsa-
mes Zvieri. Auskunft: Gabi Miescher,
Tel. 033 221 57 00.
� Kirche Schönau

Treffpunkt
Mittwoch, 18. Jan., 9 bis 16.30 Uhr.
Znüni, Zmittag, Zvieri zu attraktiven
Preisen. Auskunft: Käthi Messerli,
Tel. 033 222 57 39, oder
Eva Habegger, Tel. 033 223 32 77.
� Kirche Schönau

Kaffeestube
Mittwoch, 11. Jan.,
14.30 bis 16.30 Uhr.
� Kirche Schönau

Jassen
Jeden Montag (ohne 23. Jan.),
13.30 Uhr. Auskunft: Heidi Berger,
Tel. 033 222 83 72.

Wanderung
10. Jan.Weiersbühl–Allmendingen.
24. Jan. Zweisimmen–St. Stephan
(evtl. Lenk). Anmeldung jeweils
bis Montagmittag: Eva Habegger,
Tel. 033 223 32 77.
� Pfarrkreis Schönau

Miniwanderung
31. Jan. Rundwanderung Heimen-
schwand. Anmeldung: Eva Habegger,
Tel. 033 223 32 77.
� Pfarrkreis Schönau

Rückschauhöck
Adventsfenster 2011
Dienstag, 10. Jan., 19 Uhr.
Wir blicken zurück und voraus:
Advent 2012 – sollen wieder Fenster
erleuchtet werden?
Interessierte sind herzlich eingeladen.
� Kirche Schönau

Kegeln
Montag, 9. und 30. Jan., 14.30 Uhr.
Auskunft: Eva Habegger,
Tel. 033 223 32 77.
� Rest. Bellevue, Schwäbis

Wanderwoche
2. bis 9. Mai in Leutschach/Tirol.
Wanderungen je nach Möglichkeit
der Teilnehmenden. Die ganze
Woche über steht ein Bus zur Ver-
fügung, so können auch Nicht-
wanderer mitkommen. Anmeldung
und Auskunft:
Eva Habegger, Tel. 033 223 32 77.

Jesoloferien
26. Aug. bis 5. Sept. in Jesolo Pineta.
Auskunft und Anmeldung:
Eva Habegger, Tel. 033 223 32 77

Gemeindereise
Ein Generationenprojekt, gemeinsam
mit der Kirchgemeinde Steffisburg,
vom 27. Sept. bis 9. Okt. 2012 auf
der griechischen Insel Patmos. Info-
abend im Kirchgemeindehaus Ober-
dorf, Steffisburg (bei der Dorfkirche):
Montag, 6. Feb. 2012, 19.30 Uhr,
Vortrag. Anschl. um 20.45 Uhr Infor-
mationen für Interessierte an der
Gemeindereise. Genauere Angaben
im Mittelteil des Gemeindeblattes.

Bunter Nachmittag für alle
Samstag, 7. Jan., 16 Uhr, Heinz
Stauffer liest aus seinen berndeut-
schen Geschichten, die direkt aus
dem Leben gegriffen sind. Musikali-
sche Umrahmung: Gesangsdarbie-
tungen von Dora Luginbühl, Ruth
Santschi und Silvia Wenger.
Anschl. einfaches Znacht.
Auskunft: Tel. 033 222 76 55 oder
Tel. 033 223 14 88.
� Laubegge

Lukastreff
Mittwoch, 25. Jan., 16 Uhr: Kino-
überraschung und kleiner Imbiss.
Auskunft und Anmeldung: Sonja
Rämi, Tel. 033 223 14 88.
� Laubegge

Kirchenkaffeeteam
Am Sonntag, nach dem Gottesdienst.
Auskunft Unterweisungshaus,
Schlossberg: Danielle Fankhauser,
Tel. 033 222 59 26.
Auskunft Kirche Schönau:
Sonja Rämi, Tel, 033 223 14 88.

Selbsthilfegruppe Rägeboge
Einmal im Monat, am Donnerstag,
19.30 Uhr. Leben mit dem Tod eines
Kindes. Auskunft: Regina Wirz,
Tel. 033 221 43 67, Doris Fank-
hauser, Tel. 033 823 86 73.
� Kirche Schönau

Kultur
und Konzerte
Stadtkirche
Ausstellung und Dokumentation
zur tausendjährigen Geschichte der
Stadtkirche in den Turmstuben.
Öffnungszeiten: täglich 8 bis 18 Uhr.
Führungen nach Vereinbarung.
Auskunft: Tel. 033 223 17 66.
� Stadtkirche

Filmabend
Samstag, 28. Jan., 20 Uhr.
«Mit Herz und Hand»
� Kirchgemeindehaus

Bibliothek
Dienstag, 10. Jan., 19 bis 19.30 Uhr.
Gratisausleihen von Büchern.
Auskunft:
Regine Götz, Tel. 033 222 72 16,
Theres Wittwer, Tel. 033 222 68 28,
Urs Dätwyler, Tel. 033 222 47 58.
� Kirche Schönau
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ThunStadt
Kirchenchor Schönau
Ausserordentliche Hauptversamm-
lung der Chormitglieder am Montag,
9. Januar, um 20 Uhr in der Kirche
Schönau. Auskunft: Stefan Junger,
Tel. 033 222 78 82

Proben Gospelchor Schönau
Jeden Donnerstag, 20 Uhr. Auskunft:
Pia Baumann, Tel. 079 778 04 10.
� Kirche Schönau

Orgelmatinee
Ein halbe Stunde
Orgelmusik
in der Stadtkirche Thun

1. Januar, 11.30 Uhr
Volkstümliches
Neujahrskonzert

8. Januar, 11.30 Uhr
Johann Sebastian Bach

15. Januar, 11.30 Uhr
The Beatles

29. Januar, 11.30 Uhr
Romantisches von Haydn,
Mozart, Schubert u. a.

Nähere Informationen unter
www.stadtkirche-thun.ch
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Proben Thuner Kantorei
Proben jeweils am Mittwoch, 19.45
bis 21.45 Uhr. Infos auf unserer Web-
site www.thuner-kantorei.ch. Aus-
kunft: Simon Jenny, Tel. 079 207 52
19, simon.jenny@bluewin.ch oder
Hanni Bucher, Tel. 033 222 91 17,
hanni.bucher@bluewin.ch
� Kirchgemeindehaus

Kreativität
Gemeinsames Handarbeiten
Donnerstag, 12. Jan., 14 Uhr.
Auskunft: Gabi Miescher,
Tel. 033 221 57 00.
� Kirche Schönau

Allgemeines
Geschenkladen Schönau
Montag bis Freitag, 9 bis 11 Uhr und
14 bis 17 Uhr (Mittwochnachmittag
geschlossen), Samstag, 9 bis 12 Uhr.
Gesucht: HobbykünstlerInnen
zum Mitarbeiten.
� Bürglenstr. 12

Trödlerlädeli
beim Pfarrhaus Schönau
Annahme: Montag, 14 bis 16 Uhr.
Verkauf: Donnerstag und Samstag,
14 bis 16 Uhr. Auskunft Lädeli,
Tel. 079 678 62 12.
� neben Pfarrhaus Schönau
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Abendkirche
Der etwas andere
Gottesdienst

Das nächste Mal
am 8. Januar, 17 Uhr
in der Stadtkirche

Mit Taufe und dem
kribbelig-inspirierenden
Kurzfilm «Musca» am
Anfang des neuen Jahres.

Pfarrer Markus Meinen
An der Orgel: Markus Aellig



Familie
Eltern-Kind-Treff
Donnerstag, 19. Jan., 15 Uhr.
«Schlaf Kindlein schlaf». Normales
Schlafverhalten, das Einschlafritual
und der Umgang mit Schlafstörun-
gen. Kinderhütedienst ab 14.30 Uhr.
An den anderen Donnerstagen fin-
det ein gemütlicher Austausch von
15 bis 17 Uhr statt. Auskunft:
Susanna Peter, Tel. 033 222 70 42.
� Kirchgemeindehaus

Krabbelgruppe
Jeden Mittwoch, 9 bis 11 Uhr (aus-
genommen Schulferien). Kleinkinder
und ihre Mütter und/oder Väter
treffen sich zum gemütlichen Zu-
sammensein. Die Kinder können
miteinander spielen. Auskunft:
Nicole Reusser, Tel. 079 379 50 77.
� Kirche Schönau

Krabbelgruppe
Jeweils am Donnerstag, 9 bis 11 Uhr
treffen wir uns mit unseren Babys
und Kleinkindern. Bitte vor dem
ersten Besuch anrufen. Auskunft:
Natasha Lee Fokas,
Tel. 033 222 71 93/079 634 58 38.
� Kirchgemeindehaus

Kinder
KinderChor
Samstag, 14. Jan., 8.30 bis 10 Uhr:
Für Kinder der 2. bis 4. Klasse.
Auskunft und Anmeldung:
Dorothee Waldvogel,
Tel. 033 221 64 82.
� Kirchgemeindehaus

Samutiagus
Samstag, 14. Jan., 14 bis 17 Uhr:
Für alli vo 8 bis 12 Jahr.
Vorbereitung für den Fasnachtum-
zug: Kostüme anprobieren,
Bodyperkussion mit Tobia Asuming.
Sonntag, 29. Jan.:Wir nehmen am
Fasnachtumzug teil. Sujet: Achtung!
Gefrässige Tiger. Auskunft:
Heiner Bregulla, 033 222 76 55,
und Sonja Rämi, 033 223 14 88.
� Laubegge

Puzzle
Samstag, 21. Jan., 16 Uhr.
Der Walter-Zoo kommt zu Besuch
mit lebenden Tieren aus dem tropi-
schen Regenwald: Grüner Leguan,
Geierschildkröte, Agarkröte, Vogel-
spinne, Dornschrecke. Auskunft:
Sonja Rämi, 033 223 14 88.
� Laubegge

Spielnachmittag/Ludothek
Jeden Mittwoch (ausgenommen
Schulferien), 13 bis 14 Uhr.Wäh-
rend dieser Zeit kannst du mit an-
deren spielen und auch Spiele,
Bücher und Kassetten gratis
ausleihen (Depot Fr. 20.–).
Auskunft:
Marianna Steudler,
Tel. 033 222 58 83
� Kirche Schönau

Jugend
JugendChor
Samstag, 14. Jan.,
10.30 bis12 Uhr:
Für Jugendliche ab
der 5. Klasse.
Auskunft und Anmeldung:
Dorothee Waldvogel,
Tel. 033 221 64 82.
� Kirchgemeindehaus
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Adressen
Gemeindesekretariat
Kirchgemeindehaus Markus,
Schulstr. 45 B, 3604 Thun,
Maria Burger und Kathrin Beeri,
Tel. 033 334 67 70,
Fax 033 335 28 38
(auch für Reservationen),
straettligen@ref-kirche-thun.ch
www.kirchgemeindestraettligen.ch

Kirchgemeinderat
Co-Präsidium: Marianne Tschabold,
Tel. 033 336 50 13,
Fernand Portenier, Tel. 033 336 78 18,
kirchgemeinderat.straettligen@
ref-kirche-thun.ch

Soziale Arbeit
Kirchgemeindehaus Markus,
Schulstr. 45 B, 3604 Thun,
Fax 033 335 28 38.
Sprechstunden nach Vereinbarung.

Fachstelle Jugend und Eltern
Daniela Schoch, Alfred Hallauer,
SozialarbeiterIn,
Tel. 033 334 67 76,
jugend.straettligen@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Erwachsene
und Familien
Ursula Stettler-Krieg, Sozialarbeiterin,
Tel. 033 334 67 77,
familie.straettligen@ref-kirche-thun.ch

Fachstelle Ältere Generationen
Anna Barbara Hofmann und
Katharina Buser, Sozialarbeiterinnen,
Tel. 033 334 67 78, annabarbara.
hofmann@ref-kirche-thun.ch
alter.straettligen@ref-kirche-thun.ch

Gemeinwesen- und
Quartierarbeit
Udo Allgaier, Sozialarbeiter,
Tel. 033 334 67 79,
gwa.straettligen@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung

Koordination
Ruth Lengacher, Katechetin,
Tel./Fax 033 336 56 02,
kuw.straettligen@ref-kirche-thun.ch

Pfarrkreise

Bostuden-Markus
Beat Berchtold, Pfarrer,
Tel. 033 336 99 75,
beat.berchtold@ref-kirche-thun.ch

Jürg Rentsch, Pfarrer,
Tel. 033 336 49 41,
juerg.rentsch@ref-kirche-thun.ch

Brigitte Amstutz, Pfarrer-
Stellvertreterin, Tel. 079 812 45 84,
brigitte.amstutz@bluewin.ch

Renate Häni Wysser, Pfarrerin,
Tel. 033 335 40 15,
Fax 033 335 40 14,
renate.haeni@ref-kirche-thun.ch

Johannes/Scherzligen
Beat Beutler, Pfarrer,
Tel. 033 336 94 56,
beat.beutler@ref-kirche-thun.ch

Andrea Aebi, Pfarrerin,
Tel. 033 336 79 77,
andrea.aebi@ ref-kirche-thun.ch

Markus Nägeli, Pfarrer,
Tel. 033 221 07 83,
mn@markus-naegeli.ch

Gwatt/Allmendingen
Benedetg Michael, Pfarrer,
Tel. 033 336 12 78,
benedetg.michael@ref-kirche-thun.ch

Ursula Straubhaar Peters, Pfarrerin,
Tel. 033 336 48 39,
ursula.straubhaar@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt für Spiritualität
Markus Nägeli, Pfarrer,
Tel. 033 221 07 83,
mn@markus-naegeli.ch

Kasualien
Taufen
Biedermann Aline, Lüssliweg 34;
Immer Joel Leandro, Asterweg 31;
Lengacher Finn Leandro Felipe, Rosen-
weg 59; Nistelberger Yara Cheyenne,
Eisenbahnstr. 25 D; Ramsauer Dario
Daniel, Hohmadpark 5; Schüle Fabrice
Andrin, Gwattegg 8B; Schwendimann
Philipp Luca, Buchholzstr. 17 B;
Streit Nick-Justin, Pestalozzistr. 91;
Uebelmann Lielle Annina, Aarau

Wir trauern um
Berchtold Heinz Willi, 1931, Hännis-
weg 11F; Bohnenblust-Zimber Verena,
1942, Gemmistr. 16; Däppen-Zimmer-
mann Alice, 1922, von May-Str. 31;
Matzinger-Gasser Anna, 1917, früher
Asterweg 10; Mühlethaler-Sassi Ru-
dolf, 1922, Schulstr. 50; Roschi-Salchli
Walter, 1918, Schulstr. 50; Trunninger-
Jost Katharina, 1916, Allmendingen-
str. 61; Schweizer Roland, 1956,
Dahlienweg 6

Es sollen wohl Berge weichen und
Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll
nicht von dir weichen und der Bund
meines Friedens soll nicht hinfallen.

Jesaja 54,10

Besondere
Gottesdienste
Neujahrsgottesdienst
mit persönlichem Segens-
zuspruch
Sonntag, 1. Jan., 19 Uhr. Besinnliche
Abendmahlsfeier mit der Möglichkeit,
einen persönlichen Segenszuspruch
mit Salbung auf Stirn und Hände zu
empfangen. Zudem kann man sich
auf Wunsch im selben Gottesdienst
oder im Anschluss daran die Hände
auflegen lassen. Pfarrer Beat Beutler,
Pfarrer Markus Nägeli und Team.
Musikalische Gestaltung:
Christine Strahm, Harfe, Renate Hoff-
mann, Orgel, und eine Singgruppe
� Johanneskirche

AKiT-Gottesdienst
Sonntag, 22. Jan., 10 Uhr in der Kir-
che St. Martin: AKiT-Gottesdienst zum
Thema «Wir sind durch Christus ver-
wandelt (1. Kor. 15,51–58). Liturgie:
Pfarrer Christof Schuler (Christkath.),
Predigt: Alfred Inniger, Heilsarmee,
Mitwirkung des röm.-kath. Kirchen-
chors
� Kirche St. Martin

Stille
und Besinnung
Gebet am Mittwoch-Abend
Mittwoch, 4. Jan.,18.30 bis 18.45Uhr,
Musik,Wort, Stille in der Kapelle
Schoren (Endstation Buslinien 2 + 5).
Leitung: Beat Berchtold, Pfarrer
� Kapelle Schoren

Meditative Veranstaltungen
Ökumenische Montag-Meditation
Montag, 9. Jan., 19.30 bis 21 Uhr.
Einkehren – sich ins innere Wort
sammeln – Ruhe finden
� Kapelle St. Martin, Martinstr. 7

Donnerstag-Meditation
Donnerstag, 12., 19. und 26. Jan.,
18.30 bis 19.15 Uhr. Innehalten –
still werden – sich neu ausrichten
� Johanneskirche

Meditativer Tanz zur Mittwinterzeit
Mittwoch 18. Jan., 19.30 Uhr.
Das Leben tanzen – feiern – vertiefen
� Kirche Scherzligen

Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Freitag, 27. Jan., 19.30 bis 20.15 Uhr
(Orgelmusik ab 19.15 Uhr).
Musik – Stille – meditative Gesänge –
Lesungen
� Kirche Scherzligen

Infos zu allen Veranstaltungen:
Markus Nägeli, Pfarrer,
Tel. 033 221 07 83;
www.markus-naegeli.ch

«Heilendes Berühren»
in der Johanneskirche
Donnerstag, 12. Jan. und Sonntag,
29. Jan., jeweils 16 bis 18 Uhr
Gott hat sich uns Menschen zuge-
wendet. In Jesus Christus ist er
berührbar geworden und hat sich in
heilender Berührung seinen Mitmen-
schen zugewendet. Dies soll auch die
christliche Kirche tun. Deshalb finden
in der Johanneskirche regelmässig
Segnungs- und Salbungsgottesdienste
statt, und beim «Handauflegen» kön-
nen Menschen, denen es ein Bedürf-
nis ist, die segnende und heilende
Kraft Gottes in einer kürzeren oder
längeren Zeit der stillen Berührung an
sich wirken lassen.
Der nächste Segnungsgottesdienst
findet am Neujahrsabend um 19 Uhr
statt. Das Handauflegen wird ab-
wechslungsweise an Donnerstagen
und Sonntagen innerhalb des Zeit-
raums von 16 bis 18 Uhr angeboten.
Das neue Jahresprogramm «Heilendes
Berühren in der Johanneskirche» liegt
in unseren Kirchen auf.
Jan und Marianne Veenhof,
Beat Beutler, Markus Nägeli
� Johanneskirche

Kirchenraum Johannes
Der Kirchenraum Johannes soll eine
Oase im Alltag sein. Er ist offen von
Montag bis Samstag, 11 bis 20 Uhr.
� Johanneskirche

Gemeinsam
am Tisch
Mittagstisch
in der Johanneskirche
Mittwoch, 11. Jan., 12 Uhr. Sie wer-
den mit einem feinen Essen bewirtet.
Mittagessen mit Dessert und Getränk:
Fr. 13.–. Anmeldung bis zum Montag
vorher, 11 Uhr, an Ruedi Berger,
Sigrist, Tel. 033 336 99 03.
Herzlich laden ein: Beat Beutler,
Pfarrer und Team
� Johanneskirche

ThunSträttligen



Mittagshöck
in der Kirche Gwatt
Mittwoch, 25. Jan., 12 Uhr. Frauen
und Männer im AHV-Alter werden mit
einem feinen Essen bewirtet.
Mittagessen mit Dessert und Getränk:
Fr. 14.–. Anmeldung bis zum Montag
vorher, 11 Uhr, an Frau Elisabeth
Ramseier, Tel. 033 336 48 31.
Herzlich laden ein:
Elisabeth Ramseier, Margret Falk,
Pfarrer Benedetg Michael.
� Kirche Gwatt

Zmorge-Träff Allmendingen
Donnerstag, 26. Jan., 9 Uhr, mit und
ohne Kinder. Auskunft: Beatrice Wyss,
Tel. 033 336 33 26; Jeannette Ellen-
berger, Tel. 033 336 30 19.
� Kirche Allmendingen

Kinder und Jugend
Mutter- und Kind-Turnen
Donnerstag, 9 und 10 Uhr in der
Markuskirche, Freitag, 9 und 10 Uhr
in der Johanneskirche (ausgenommen
Schulferien), je in zwei Gruppen,
mit Kinderhütedienst.
Auskunft und Anmeldung:
Ursula Stettler-Krieg, Sozialarbeiterin,
Tel. 033 334 67 77.
� Johanneskirche und Markuskirche

Jugendtreff 501
Schulstr. 45 B, 3604 Thun,
www.treff501.ch
Öffnungszeiten: Mittwoch von 19 bis
22 Uhr (ab 7. Klasse), Freitag von
19 bis 22 Uhr (ab 6. Klasse).
Daniela Schoch und Alfred Hallauer,
SozialarbeiterIn, Tel. 033 334 67 76.
� Kirchgemeindehaus Markus

Freestyle Allmendingen
Jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr,
Kirche Allmendingen, Eingang beim
Kirchturm: Schülertreff ab 5. Klasse.
Ausser während der Schulferien.
Jugendarbeit, Tel. 033 334 67 76
jugend.straettligen@ref-kirche-thun.ch
� Kirche Allmendingen

Breakdance im 501
Ab 13. Januar 2012! Für girlz und
boiz ab der 7. Klasse, für Anfänger
und Fortgeschrittene, für dich!
Freitag von 18 bis 19 Uhr im Jugend-
treff 501.Weitere Auskünfte bei:
Daniela Schoch und Fredi Hallauer
Tel. 033 334 67 76
jugend.straettligen@ref-kirche-thun.ch
� Kirchgemeindehaus Markus

Familie
EinEltern-Treff
Geleiteter Treff für Alleinerziehende.
Dienstag, 10. Jan., 14.30 bis
16.30 Uhr, mit Kinderhütedienst.
Leitung/Anmeldung:
Ursula Stettler-Krieg, Sozialarbeiterin,
Tel. 033 334 67 77
� Kirchgemeindehaus Markus

Krabbelgruppen
Treffpunkt für Mütter und Väter mit
Kindern bis 5 Jahre. Auskunft:
Ursula Stettler-Krieg, Sozialarbeiterin,
Tel. 033 334 67 77.

Ältere
Generationen
Senioren-Nachmittage
Mittwoch, 4. Jan., 14 Uhr, Saal Johan-
neskirche: Peru – Auf den Spuren
der Inka. Dia-Vortrag von Otto Frei.
Mittwoch, 11. Jan., 14 Uhr, Kirche
Gwatt: Heilige Alltäglichkeit. Bilder,
Texte und Musik mit Alfred Hallauer.
Mittwoch, 18. Jan., 14 Uhr, Kirche All-
mendingen: «Wieder ist nach dunkler
Nacht ...» Winter-Singen mit Eva Klaus

Senioren-/Seniorinnen-Klub
Jeden Donnerstag ab 13.30 Uhr,
gemeinsam jassen. Neue Mitglieder
sind willkommen. Auskunft:
Trudi von Allmen, Tel. 033 335 52 72
� Kirchgemeindehaus Markus

Wanderwoche: 24.–31. August
Wir verbringen unsere diesjährige
Wanderwoche nach den sehr guten
Erfahrungen 2008 nochmals in
Südtirol. Im sympathischen Hotel
Markushof werden wir verwöhnt.
Wir unternehmen fünf schöne Wande-
rungen und einen Ganztagesausflug
an den Gardasee.
Melden Sie sich rechtzeitig an,
spätestens bis 30. Juni, bei Walter
Wegmüller, Buchenweg 6, 3604 Thun,
Tel. 033 336 36 78.Weitere Angaben
wie Preis usw. entnehmen Sie dem
Flugblatt, welches in den Kirchge-
meindehäusern aufliegt.

Wandergruppen
«Zu Fuss unterwegs»
Wandern «beta», ganztägige
Wanderung, Wanderzeit ca. 2 Std.
Freitag, 13. Jan.:Wimmis–Burgholz–
Oey. Leitung:Werner Guggisberg,
Tel. 033 336 53 71,
Kurt Scheurer, Tel. 033 336 49 27

ThunSträttligen
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standes Zehntausende Olivenbäume
entwurzelt haben. Olivenöl aus Paläs-
tina – ein Beitrag zum Frieden und
zur Existenzsicherung von palästinen-
sischen Kleinbauernfamilien.
� Kirche Allmendingen

Allgemeines/
Informationen
Neuanstellung
Sozialarbeiterin
Die neu gewählte Sozialarbeiterin
Katharina Buser wird ihre Arbeit in
der Fachstelle Ältere Generationen am
1. März 2012 aufnehmen. Ab Anfang
Jahr wird sie mit einem Teilpensum bis
zur Pensionierung von Anna Barbara
Hofmann die Aufgaben übernehmen,
für welche Fredi Hallauer vorüberge-
hend zuständig war. Frau Buser wird
sich in der Märzausgabe des Gemein-
deblattes vorstellen.

Wechsel bei den
Organisten/-innen
Daniela Wyss hat auf Ende Dezember
ihre Anstellung als Organistin unserer
Kirchgemeinde gekündigt. Sie war seit
Mai 1989 in unserer Kirchgemeinde
tätig und hat in den fast 23 Jahren
die Gottesdienste engagiert mitge-
staltet.Wir danken Daniela Wyss herz-
lich für ihre wertvolle Mitarbeit und
wünschen ihr alles Gute.
Neu eingestellt wurden: Christoph
Röthlisberger als Organist und Kornél
Rédai als Musiker/Organist.
Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit.

Kirchgemeinderat Thun-Strättligen

Verabschiedung von
Josef Zaugg als Leiter des
Kirchenchors Thun-Strättligen
Per Ende Januar 2012 verabschiedet
sich Josef Zaugg als Dirigent des Kir-
chenchors Thun-Strättligen.Während
40 Jahren hat er mit uns zahlreiche
Gottesdienste mitgestaltet und ge-
meinsam mit dem jubilate chor bern
eindrückliche Konzerte einstudiert.
Seine kompetente Führung und viel-
seitige musikalische Begabung haben
wir Sängerinnen und Sänger immer
sehr geschätzt.Wir danken Josef
Zaugg ganz herzlich für sein Engage-
ment in unserem Chor und wünschen
ihm für seine Zukunft alles Gute.
Die letzten Konzerte zusammen mit
dem jubilate chor bern werden Ende

schmunzelt und wird durch darge-
stellte Poesie zum Nachdenken ange-
regt. Dantes zeigt akrobatische Show-
einlagen, in denen er Elemente aus
Pantomime, Theater und Tanz vereint
– in faszinierender Lautlosigkeit!
Türöffnung ½ Stunde vor Beginn.
Kollekte zur Deckung der Kosten.
Kulturgruppe Markus
� Markuskirche

Konzert zum Wochenschluss
Samstag, 21. Jan., 17 Uhr, Johannes-
kirche. Konzert mit dem Ensemble
7. Kollekte zur Deckung der Kosten.
� Johanneskirche

SOLySOMBRA
Samstag, 28. Jan., 20 Uhr, Kirche All-
mendingen. Mix aus okzitanischem
Liedgut, feurigen Zigeunerweisen und
leidenschaftlichem Tango. Musique
Simili: Line Loddo (Gesang, Kontra-
bass & Violine); Juliette Du Pasquier
(Violine und Kontrabass); Marc Hän-
senberger (Akkordeon, Klavier und
Piandoneon.
Eintritt: Erwachsene Fr. 25.–
� Kirche Allmendingen

Letztes Ausstellungs-
Wochenende
Nahrhafte Kunst – die das Auge
sättigt und den Bauch!
6. bis 8. Jan., 15 bis 18 Uhr.
Im Rahmen der 2. öffentlichen Film-
vorführung über Green Ethiopia von
Freitag, 6. Jan., ist die Ausstellung
bis 21 Uhr offen!
� Johanneskirche

Kreativität
Bastelträff
Alle 14 Tage am Donnerstag, 12. und
26. Jan., jeweils 20 Uhr. Kontakt:
Regula Linz, Tel. 033 336 93 14.
� Kirche Gwatt

Basare und Märkte
Verkauf von Olivenöl
aus Palästina
Noch bis Ende Januar sind in der
Kirche Allmendingen das Olivenöl und
die Gewürzmischung Za’tar aus Paläs-
tina erhältlich. Seit Jahrtausenden ist
der Olivenbaum im Nahen Osten ein
Symbol für Frieden und gutes Leben.
Umso tragischer ist die Tatsache, dass
die israelische Armee und Siedler seit
Beginn des palästinensischen Auf-

Wandern «alpha», ganztägige
Wanderung, Wanderzeit ca. 3 Std.
Mittwoch, 25. Jan.: Sparenmoos
Leitung: Herbert Zimmermann,
Tel. 033 336 36 06, und Walter
Wegmüller, Tel. 033 336 36 78

Kontakt
und Begegnung
Mäntig-Kafi-Gwatt
Jeden Montag von 9 bis 10.30 Uhr,
ausser Schulferien. Miteinander reden
– Kaffee trinken – ruhig in die Woche
starten. Mitten im Quartier, in der
Kirche Gwatt, für alle, welche im
Quartier unterwegs sind.
Das Gwatter-Kirchen-Team
� Kirche Gwatt

Frauenmorgen
Mittwoch, 4. und 18. Jan., 9 Uhr.
Neue Teilnehmerinnen sind jederzeit
herzlich willkommen.
Kontaktadresse: Anne-Marie Bracher,
Tel. 078 809 55 32, oder
Pfarramt Gwatt, Tel. 033 336 12 78
� Kirche Gwatt/Pavillon

Trauercafé
Montag, 9. Jan., jeweils 17 bis 19 Uhr,
im Pavillon neben der Kirche.
Sie werden darin unterstützt, sich neu
zu orientieren, Sicherheit zu finden
und den Verlust in das weitere Leben
zu integrieren.
Anmeldung und Information: Anna
Barbara Hofmann, Sozialarbeiterin,
Tel. 033 334 67 78, oder Benedetg
Michael, Pfarrer, Tel. 033 336 12 78.
� Pavillon Kirche Gwatt

Spielnacht
Samstag, 14. Jan. Ab 19.30 Uhr bis
2 Uhr ist das Kirchgemeindehaus
Markus für Spielfreudige jeden Alters
offen. Der Phönix Spielladen stellt
jedes Mal einen Tisch voller spannen-
der Spiele bereit!
� Kirchgemeindehaus Markus

Kultur und Konzerte
Frauen sind anders –
Männer auch!
Am Sonntag, 15. Jan., 17 Uhr, ergrün-
det der Pantomime Damir Dantes
in seinem Programm «Frauen sind
anders – Männer auch!» auf spieleri-
sche, amüsante Art gängige Klischees
über das Thema Frau-Mann-Bezie-
hung. Das Publikum erkennt sich
wieder in alltäglichen Situationen,

Januar zur Aufführung gebracht.Wir
verweisen diesbezüglich auf das sepa-
rate Inserat in dieser Zeitung. Über die
Nachfolge von Josef Zaugg werden
wir in einer späteren Ausgabe des
Kirchgemeindeblattes informieren.

Die Sängerinnen und Sänger

Josef Zaugg tritt Anfang 2012 als Diri-
gent des Kirchenchors Thun-Strättli-
gen zurück. Für die grosse Arbeit und
die Freude, die er uns zusammen mit
dem Kirchenchor in all den Jahren be-
reitet hat, danken wir herzlich.Wir
wünschen ihm weiterhin alles Gute.

Der Kirchgemeinderat

Wechsel im Kirchgemeinderat
Auf den Jahreswechsel hin tritt René
Stüdle sein Amt als Co-Präsident
Kirchgemeinderat ab. Er bleibt Mit-
glied des Kirchgemeinderates und
bleibt verantwortlich für das Ressort
Bau.
Marianne Tschabold übernimmt an-
stelle von René Stüdle zusammen mit
Fernand Portenier die Co-Leitung
Kirchgemeinderat. Marianne Tscha-
bold wird die internen Geschäfte be-
arbeiten, Sitzungen vorbereiten und
leiten. Fernand Portenier wird sich wie
bisher um die «äusseren» Geschäfte
kümmern und die Kirchgemeinde in
externen Kommissionen und Gremien
vertreten.
Die Ressort-Verteilung sieht neu wie
folgt aus: Nicole Gonin, Projekte; Bar-
bara Hirschi, Soziales; Madlen Leuen-
berger, Theologisches; Andrea Ming,
KUW; Fernand Portenier, Co-Präsi-
dium; René Stüdle, Bau; Marianne
Tschabold, Co-Präsidium; Beatrice
Wyler, Finanzen und Personelles

Voranzeige
Gottesdienst
zum Kirchensonntag
Sonntag, 5. Febr., 11 Uhr,
in der Kirche Scherzligen.
Thema: Gastfreundschaft.
� Kirche Scherzligen

Ikonen-Malkurs
Mit Abraham Karl Selig vom 16. bis
20. April in der Johanneskirche.
www.ikonenmalen.ch
Kosten Fr. 350.– (ohne Material).
Beschränkte TeilnehmerInnenzahl.
Für Fragen und Anmeldung: Pfarrer
Beat Beutler, Tel. 033 336 94 56
� Johanneskirche

ThunSträttligen
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ThunSträttligen
Ausgewählt

1250 Jahre
Kirche Scherzligen
Im Jahr 762 taucht der Name Scherz-
ligen unvermittelt aus dem Nebel der
Geschichte auf: Bischof Eddo von
Strassburg vermachte damals Kirchen
und Zehnten von Spiez und Scherz-
ligen dem Kloster Mönchszell bei
Ettenheim im Schwarzwald. Dies
stellt zugleich die erste Nennung
eines christlichen Gotteshauses im
alten Kantonsteil Berns dar. Dies ist
Anlass genug, das Jahr 2012 in
Scherzligen gebührend zu feiern.

Beginn ums Jahr 500
Die ersten Spuren von kirchlichem Le-
ben in Scherzligen weisen nochmals
250 Jahre zurück. Ausgrabungen
brachten ein Grab einer uns unbe-
kannten, jedoch bedeutenden Persön-
lichkeit ans Licht, das ums Jahr 500
datiert wird. Dem Grab war eine soge-
nannte Memoria angebaut. DieArchä-
ologen nehmen an, dass diese Dop-
pelgrabkammer in eine erste Kirche in
Scherzligen integriert worden ist.

Ein Ort der Kraft
Die Kirche Scherzligen ist nach Sonne
und Mond ausgerichtet.Wie viele der
alten Thunerseekirchen liegt sie auf
einem geheimnisvollen Liniensystem,
das Staunen auslöst, dessen Bedeu-
tung jedoch bisher unklar bleibt. Es
ist zu vermuten, dass auch Scherzli-
gen bereits ein vorchristlicher Kultort
war. Scherzligen ist ein Ort der Kraft,
der uns hilft, wieder zu unserer Mitte
zu finden. Vielen Menschen ist es in
der Kirche und in ihrer Umgebung
ganz einfach wohl.

Die Kirche
«unserer lieben Frau»
Scherzligen war im Mittelalter ein
bedeutender Marienwallfahrtsort. Zu
gewissen Zeiten waren bis zu vier
Priester zugleich angestellt, um den
Wallfahrtsbetrieb aufrecht zu erhal-
ten. Scherzligen war bei den Men-
schen beliebt und hatte auch reiche
GönnerInnen. Ihnen ist es wohl zu
verdanken, dass die Kirche mit wert-
vollen Fresken ausgeschmückt wurde,
die zum Teil erst vor wenigen Jahren
wieder freigelegt werden konnten.

«Kirchen sind keine Museen
... sondern durchbetete Räume.» Im
Jubiläumsjahr wird die kulturge-
schichtliche Bedeutung dieser Kirche
durch Vorträge, Konzerte und Kir-
chenführungen neu ins Bewusstsein
gerufen. Doch zugleich möchten wir
die spirituelle Bedeutung dieses Orts
erfahrbar machen und dadurch stär-
ken. Scherzligen ist seit vielen Jahr-
hunderten ein Ort des Gebets und der
Besinnung. So entspricht es diesem
Ort, wenn wir im Jubiläumsjahr hier
jeden Sonntag Gottesdienst feiern
und wenn ein Netz von weiteren spi-
rituellen Veranstaltungen den Wo-
chenlauf durchzieht.

Jubiläumsveranstaltungen
Eine Reihe spezieller Vorträge und
Seminare ist vorgesehen. Die Jubi-
läumsveranstaltungen des kommen-
den Frühjahrs widmen sich den An-
fängen von Scherzligen und der Zeit
des Mittelalters. Im Vorsommer liegt
ein besonderer Schwerpunkt auf dem
bewegten Erleben (Wandern, Tanzen
und Pilgern). Nach den Sommerfe-

rien, im Zeitraum von Maria Himmel-
fahrt, dem ursprünglichen Kirchweih-
tag von Scherzligen, finden Marien-
feier und Jubiläumsgottesdienst statt.
Der Herbst rückt die Wende von der
mittelalterlichen Spiritualität zur Re-
formationszeit in den Vordergrund
und lässt das Jubiläumsjahr mit dem
Weg in die Jetztzeit ausklingen.

Internet und Handorgel
Ab sofort kann man sich im Internet
selber ins Bild setzen, was das Jubi-
läumsjahr «1250 Jahre Kirche Scherz-
ligen» alles mit sich bringt. Die Web-
seite heisst www.scherzligen.ch. Sie

ist vorerst noch rudimentär bestückt.
Sie wird sich jedoch im Verlauf des
Jubiläumsjahres mit interessanten In-
formationen und Berichten anfüllen.
Es lohnt sich, dort immer wieder nach
Neuem Ausschau zu halten.
Wer gerne etwas in der Hand hat,
greife zur Scherzliger «Handorgel»,
einer Halbjahresagenda im Leporel-
loformat, die in den Kirchen und
Kirchgemeindehäusern aufliegt.
Dieses Leporello kann auch im Sek-
retariat bestellt werden (Tel. 033
334 67 70).

Markus Nägeli, Pfarrer



Lerchenfeld
9.30 Uhr, Franziska Lüber, Katechetin,
KUW 5. Klasse

Johanneskirche
9.30 Uhr, Pfarrer Beat Beutler,
Musik-Gottesdienst

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Pfarrer Beat Berchtold

Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Pfarrer Benedetg Michael

Gottesdienste
Lerchenfeld
9.30 Uhr, Pfarrerin Christina Barblan

Goldiwil-Schwendibach
9.45 Uhr, Pfarrer Werner Ammeter

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Pfarrerin Brigitte Amstutz

Kirche Gwatt
9.30 Uhr, Pfarrer Benedetg Michael,
mit Kinderhütedienst

Chapelle romande
9h30, culte,
pasteure Henriette Büecheler

Sonntag, 15. Januar
Stadtkirche
10 Uhr, Pfarrer Heinz Leuenberger

Kirche Schönau
11 Uhr, Fyre mit de Chline,
Pfarrerin Silvia Junger und Team

Lerchenfeld
9.30 Uhr, Pfarrer Gottfried Hirzberger,
KUW 2. Klasse, Taufe, Apéro

Goldiwil-Schwendibach
9.45 Uhr, Pfarrer Martin Müller,
Faulensee

Johanneskirche
9.30 Uhr, Pfarrer Beat Beutler,
Katechetin Brigit Gosteli,
Gottesdienst für Gross und Klein

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Pfarrer Benedetg Michael

Markuskirche
11 Uhr, Pfarrerin Brigitte Amstutz

Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Pfarrerin Ursula Straubhaar
Peters

Samstag, 21. Januar
Stadtkirche
17 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl,
KUW 3. Klassen, Pfarrerin Brigitta
Ingold und KUW-Team

Sonntag, 22. Januar
Stadtkirche
und Kirche Schönau
Bitte besuchen Sie um 10 Uhr den
AKiT-Gottesdienst in der Martinskirche

Lerchenfeld
Bitte besuchen Sie um 10 Uhr den
AKiT-Gottesdienst in der Martinskirche

Goldiwil-Schwendibach
Bitte besuchen Sie um 10 Uhr den
AKiT-Gottesdienst in der Martinskirche

Kirche St. Martin
10 Uhr, AKiT-Gottesdienst,
Liturgie: Pfarrer Christof Schuler,
Predigt: Alfred Inniger

Chapelle romande
9h30, culte,
pasteure Henriette Büecheler

Freitag, 27. Januar
Kirche Scherzligen
19.30 Uhr, ökumenisches Taizé-
Abendgebet

Sonntag, 29. Januar
Stadtkirche
10 Uhr, Stadtkirche,
Pfarrer Roland Klingbeil

Kirche Schönau
9.30 Uhr, Vikarin Yvonne Minder

Goldiwil-Schwendibach
9.45 Uhr, Abendmahlgottesdienst,
Pfarrer Werner Ammeter,
KUW 5. Klasse, Kirchenkaffee
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Neujahr, 1. Januar
Stadtkirche
kein Gottesdienst

Kirche Schönau
17 Uhr, Gottesdienst zum Jahres-
beginn, Pfarrer Stefan Junger

Lerchenfeld
19 Uhr, Pfarrer Gottfried Hirzberger,
spezieller Neujahrs-Gottesdienst
mit Apéro

Goldiwil-Schwendibach
Die Gemeinde besucht den Gottes-
dienst in Buchen

Johanneskirche
19 Uhr, Pfarrer Beat Beutler, Pfarrer
Markus Nägeli und Team,
Segnungs-Gottesdienst, Abendmahl

Kirche Scherzligen
11 Uhr, Pfarrerin Andrea Aebi,
Abendmahl

Kirche Allmendingen
9.30 Uhr, Pfarrerin Ursula Straubhaar
Peters

Sonntag, 8. Januar
Stadtkirche
17 Uhr, Abendkirche,
Pfarrer Markus Meinen, Taufe

Kirche Schönau
9.30 Uhr, Pfarrer Heiner Bregulla,
Aufnahme Radio BeO
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Freitag, 6. Januar, 12 Uhr

Brot für alle
Stand per 30. November: Fr. 30425.65

Jede Spende wird ohne jeglichen Abzug
an unsere Projekte weitergeleitet.

Ökumenische
Impulsveranstaltung
zur «Brot für alle/Fastenopfer/
Partner sein»-Kampagne zum
Thema: Mehr Gleichberechtigung
heisst weniger Hunger. Judith Roth
Elmiger, Sozialarbeiterin Bethlehem
Mission Immensee, diskutiert Gleich-
stellungsfragen hier und in Peru.

Freitag, 13. Januar 2012
9.00 bis 12.00 Uhr
Kath. Pfarreizentrum St. Martin
Martinstrasse 7, Thun




